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2aten, Procch der beiden Linien des Marggräflihen KHanfes 
534536 


Bafel, des Bifhofs Jac. Chriftof Blarer von Wartenfee Bünds 
mif mit den fieben catholifhen Kantons der Eidgenofienihaft 
©. XXXE. Inhalt defielden XXXI-XXXV. fein Bericht 
und Entfepuldigung an den Kaifer XXXVL- XLVII. 

: Bt ico Alter des Rechts der Grítgeburt 78. — Joerjeg Albrehts 
N. Abfterben xc . 1 75:79 

Bierbeauen, faiftcllded. Nefript desfalb; an den Kerzog von 
Braunfchreig . . 3 

Braunfibweig, Stadt, Faiferlihe Beftätigung ihter Privilegien 
3. faiferliher €&du&: und € djirmórief, nnb neucs Priviles 
gium de non arreftsndo 369. f. Wandat für fie de non 
offendendo etc. an ben 5. Julius 370 


Zbudoau am Feberfee, Veftätiguing ihrer Privitegten 2 
Burggrafibum zu Magdeburg, Vergleich darüber 9 
Jbusbedifde Srafentage 80982. 90:92 


c. . 


Cöln, neues Botenmerk dafelbft 2. Cöfnifhe Friedenshandlung 
für Die Niederlande 2305258 


Gencotoienformel , ihre Publikation 333353. Seflen, Zweps 
brüden und Worms ídiagen fie nochmals ab 334. Andres 
und Ehemnitii lekte Zufammentunft im Klofter Bergen wegen 
bet Vorrede x. 334. Unterfchriften der SBorrebe 335 # 337. 
Verzeichniß derer, bie ihren Beytritt verfagt haben 337. Uns 

„tenfhriften der Gormel 338. f. Urfachen der fehlenden 339. f. 
« Deesbnifcher Druck des Goncorbienbud 342. 343:346. ans 
bere Abdrüde 342. f. lateinifdoe Ausgabe zu Leipzig 343. bie 
* publication gefdicht 1580 an dem Tage, an weldem vor 5o 
* Jahren die 4. €. übergefen morden 347. Unterfbriften in 
* ber Ehurpfalg, tele in der erften Ausgabe noch fehlen 348. 
seme Unterfhriften in Churfuchlen 349. — Pfälzifher Widers 
forudy gegen das Traus unb. Taufbichlein 349. f. Veichwers 
de ber Helmftedtifchen Theologen über Abtveihungen: won dem 
‚won Ihnen unterfähriehenen Eremplar 351. 353. role aud) des 
p. Wilhelm des jüngern zu Srufgreig: ann birgr SHE. über 
A moe; 
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T r3. f." ber ‚Pin; von Oranitr Befotmt die Ciouverainité 
- "über Holland und Seeland 414. der Erzherzog giebt bie Obers 

Y „ Rattgalterigpafe weh 415. fein Aufenthalt zu Linz 1.415; fr 








í 371. f. 
: E : ©. ] " 
ingen, ben Grafen terden bie Landgerähte Beftátlot — 255 
Vitenburg, Graf Goadim jio 
: p. 
pate, Wolfg. , geadelt 370 


von Pappenbeim, Conrad, verlange die Surefion in der 
x , Grefióoft £upfen 599. — fommt darüber in Gefangenfchafe 
603. 605 


. J'en Parma, Prinz Alcsander folgt auf ben Don Juan in den 
landen 195. feine Mutter wird wiederum Oberftatthals 
376:378 


ak von Requefens an die. Königin von England gefanbt 
128 


Platygraf Syefann afimir, fein Kriegsjug in bie Niederlande 
. umb Schugihrift 193 


Pbifipp II. $. von Spanien, mit SXapfanb, Pavla unb Ans 
gleria beichnt 2. feine Achrserflärung gegen den Prinzen von 


, Dranien 79. f. 
PoRwefen, falfer. Stefctipt deshalb an €fjurcülln a 
Preces primariae vom Pabjt befiitige z rf. 
2,7 ax. 

Stqiefens. flicht 129 
SRinecftbsft, f. Sveye. 

Korn, Sserrfchaft, Grb(daftéfiveit Larüber zwifchen Baden unb 
- -eongueville, gu Durlad) vergliden 438 


Auoofpb 1I. nimmt feine Refidenz zu Prag 1. feine Urfumden 
vn 1579. ©. 1:5. von 1590. ©, 2539256. von 1581. ©. 
e 369. 





bet odemefmften Perförnen umb Sachen. 623 


369. f. unb von 1582. €...500. erneuert die Crbvercinis 
gung zwifhen Böhmen und Sadıfen 5. fdbidft Gefandten nad) 

1 * Marche jur Vermitrelung eines Vergleiche in den Sticberlantéik 
146. add. 178. ı82. und nad) Gin 230. f. fchreibt den 
Augfp. Neicystag aus 5oo. Hält einen lngarijdjen Reichstag 
„509 


e. 


Saoopen, faifer. Beftätigung ber Privilegien 
Sayn, Vergleiche zieifhen den Grafen Heinrich und Sei 
49% f. je 


Schleswigifcher Erhfhaftsftreit ywifihen 4$. Adolph von Kolftein 
und S. Sriebvid) Il. von Dännemark 482:485. deren Ber 


gleich zu Flensburg 485 
Scwarsburg, faiferlihe Refripte für bie Grafen an WBeymar 
und Coburg ^ 376 


von Schwarzenberg, Graf Dito Heinrich, Faiferlicher Age 
ordneter zur Sriedensvermittelung in den Nicderlanden 177. fo 
182. 331. 241 


GCidnweionis , ber Rath wird vom Sekt in integrum reftituiet 


254 

Stävterag zu Speyer 122: 125. zu Ulm 304 3306. m 

Speyer 453:461. zu Heilbronn 534 f. 5441547 

Sterfburg, Gulfifcper Anfchlag daranf — . 496 1499 
c. 

Teufelofarbe wird verboten ; 291. f. 441 


Trier wird bem Ehurfürften unterworfen 256:a t. Churfürfk 
Syacob IM. ftitbt 465. — Soann VUL. von edam wird 
erwählt 466 

Teipartitverteng, Magdeburgifcher 56. wird aufgehoben 6o. f. 


verat, Marggrafthum , Faiferliche Grflárung über biefes Les 
n 3 


"o aa Big tertorepufien Def unb Cuhen. 


D 


Muredifbe Bereinigung ter feben rmya ipii 
E m. 


Ypaffencieo, Kiofter, Vertrag barüber zwifchen dem Bifchof von 

Kalberftadt und dena Grafen wen Joobenftein 479/433 
yon Wartenberg, Grafen, ihr Ctammvater 79 
H 


ilbelm ,. Prinz von Dranien 156. wird. von ben DBrabanti« 
fiben Etänden zum Ruronard erwählt 162. zum Statthalter 
* "won Brabant ernannt, unb zum Vermwefer des Erzherjoge 
= Matthias in der allgemeinen €attfalterkhoft 171. &panis 
fe .Ayıtsertlärung wider ihn 379. fe feine Echubfchrift 3815 
387. er befommt die Couvetainité über Holland und &ees 
land 414 


Wismar sefommt ein taiferiidjed Protectorium 255. und ein 
fprivilegium gegen unschtmäßige Artefie 359 








